
Datenbasiertes kommuna-
les Bildungsmanagement – 
Was bedeutet das? 
Das örtliche Bildungsbüro hat 
die Aufgabe, ein lebenslanges 
Lernen zu fördern und über die 
gesamte Bildungskette hin-
weg zu optimieren. Um dabei 
nicht an der Zielgruppe vorbei 
zu agieren, sollen die Erkennt-
nisse und Entscheidungen 
über Notwendigkeiten und Be-
darfe datenbasiert getroffen 
werden – weg vom „Bauchge-
fühl“, hin zum Handeln auf-
grund von tatsächlich fest-
stellbaren und messbaren 
Fakten. Im nun folgenden Fak-
tencheck wird das Berufsvor-
bereitungsjahr (kurz: BVJ) an 
der Berufsbildenden Schule 
(kurz: BBS) Neustadt in den 
Blick genommen. Auch der Be-
zug zur MINT-Region Neu-
stadt wird hergestellt, denn die 
Teilnehmenden des Bildungs-
gangs gestalten diese maß-
geblich mit, wie sich zeigt. 
 
Das Berufsvorbereitungsjahr 
Kurzgesagt ist das BVJ ein 
einjähriger Bildungsgang, der 
Schüler*innen ohne Abschluss 
auf den Eintritt in die 
Berufsausbildung  oder in ein 
Arbeitsverhältnis vorbereitet. 
Er wird dem beruflichen 
Übergangsbereich zugeordnet. 

Ziel ist es unter anderem das 
Erreichen der Berufsreife, dies 
muss jedoch nicht zwingend 
geschehen. Das BVJ kann auch 
mit einem Abgangs- an Stelle 
eines Abschlusszeugnisses 
beendet werden. Bei Bedarf 
werden grundlegende 
Deutschkenntnisse vermittelt. 
Durch eine enge Verzahnung 
mit der Praxis mithilfe von 
betrieblichen Praktika (ins-
gesamt sechs Wochen), 
können Betriebe kennenge-
lernt und praktische Einblicke 
gewonnen werden. 
In Rheinland-Pfalz ist die 
Teilnehmendenzahl im Berufs-
vorbereitungsjahr seit 2020 
laut dem Statistischen 
Landesamt bis zum Schuljahr 
2025/2026  um 67 % ge-
stiegen. So nahmen zu Beginn 

des aktuellen Schuljahres 
insgesamt 5.200 Jugendliche 
in Rheinland-Pfalz das 
Angebot wahr. Davon hatten 
rund 66 % einen Migrations-
hintergrund. „Damit lag ihr 
Anteil 42 Prozentpunkte über 
dem der übrigen Schulformen 
der berufsbildenden Schulen.“ 
(Statistisches Landesamt 
Rheinland-Pfalz, 2026: 1). Dies 
liegt unter anderem daran, 
dass der Bildungsgang BVJ mit 
dem Schwerpunkt „Sprache“ 
ausgebaut wurde (kurz: BVJ-S). 
Dieser ist vor allem für 
Personen mit Fluchthinter-
grund konzipiert und soll 
jugendliche Neuzugewanderte 
zwischen 16 und 18 Jahren bis 
zum Niveau B1 der deutsche 
Sprache befähigen und ein 
Kennenlernen der neuen 
Kultur sicherstellen (vgl. 
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Abbildung 1: Anzahl der Personen im BVJ & BVJ -S in Neustadt; Quelle: BBS Neu-
stadt 



Statistisches Landesamt 
Rheinland-Pfalz, 2026: 1). 
 
Die Situation an der BBS Neu-
stadt 
Die Zahlen aus Neustadt zei-
gen, dass die Anzahl der Teil-
nehmenden am BVJ inklusive 
dem BVJ-S seit dem Schuljahr 
2020/2021 ebenfalls deutlich 
gestiegen ist (siehe Abbildun-
gen 1 und 2).  
 
Seit dem Schuljahr 2022/2023 
gibt es das BVJ-S in Neustadt. 
Die Anzahl der Personen, die 
an einem BVJ oder BVJ-S teil-
genommen haben war seither 
immer über 100 und hat sich 
im Vergleich zu den zwei vor-
herigen Schuljahren in etwa 
verdoppelt bis verdreifacht.  
Man kann also sagen, dass der 
Trend, der sich im Land Rhein-
land-Pfalz insgesamt zeigt, 
auch in Neustadt deutlich zu 
beobachten ist. 
 

Eine absolute Ausnahme bildet 
das Schuljahr 2023/2024. Mit 
insgesamt 152 Personen, die 
an einem BVJ oder BVJ-S teil-
genommen haben, liegt der 
Wert deutlich über den ande-
ren Betrachtungsjahren. 
 
Die Anteile der weiblichen Teil-
nehmenden sind mit Aus-
nahme des Schuljahres 2020/ 
2021 durchweg deutlich gerin-
ger, als die der männlichen 
Personen (siehe Abbildung 3). 
In vier der sechs Betrach-
tungsjahre liegen sie lediglich 
bei circa einem Viertel. 2020/ 
2021 waren noch über die 
Hälfte weibliche Personen. Im 
Ausnahmejahr 2023/2024 
waren die weiblichen Anteile 
mit 39 % ebenfalls auffällig 
hoch. 

Fazit 
Auch in Neustadt können seit 
2020 steigende Teilnehmen-
denzahlen im BVJ verzeichnet 
werden. Das BVJ bietet die 
Möglichkeit, die Berufsreife zu 
erreichen, gegebenenfalls 
Sprachdefizite einzudämmen 
und in eine Ausbildung oder 
Arbeit vermittelt zu werden. Es 
leistet damit auch einen wich-
tigen Beitrag in Sachen In-
tegration, betrachtet man die 
Anteile der Personen, die einen 
Migrationshintergrund haben 
und ein BVJ absolvieren. 
 
Quellen 
Onlineauftritt des Statistischen 
Landesamtes Rheinland-Pfalz 
(2026). Abgerufen am 
31.03.2026, von 
https://www.statis-
tik.rlp.de/nachrichten/nachich-
tendetailseite/teilnehmenden-
zahl-im-berufsvorbereitungs-
jahr-gegenueber-2020-stark-
gestiegen 
Schulstatistik der Berufsbilden-
den Schule Neustadt (2026). Ei-
gene Auswertung. 
 

 
 

Abbildung 2: Anzahl der Personen im BVJ & BVJ -S und insgesamt in Neustadt; Quelle: BBS 
Neustadt 

Abbildung 3: Prozentuale Anteile der weiblichen Teilnehmenden am BVJ und BVJ-S 
in Neustadt; Quelle: BBS Neustadt 
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Neustadt ist MINT-Region. 
Das lebt auch die BBS Neu-
stadt. So arbeiten im Rahmen 
des MINT-Profils beispiels-
weise die Schüler*innen des 
BVJ gemeinsam mit Schü-
ler*innen der Berufsschule an 
praxisnahen Maschinenbau-
Projekten mithilfe von Fischer-
technik-Baukästen. Die Aus-
zubildenden begleiten die BVJ-
Schüler*innen von der Ideen-
findung bis zur Umsetzung der 
Elektronik- und Technikpro-
jekte. Gleichzeitig werden so-
ziale Kompetenzen wie Team-
arbeit, Projektplanung und ge-
meinsames Problemlösen ge-
fördert. So profitieren beide 
Gruppen: Die Berufsschü-
ler*innen erweitern ihre päda-
gogischen und kommunikati-
ven Fähigkeiten, während die 
BVJ-Schüler*innen praxisna-
hes technisches Wissen er-
werben und ihre Kreativität 
entfalten können. 
 
Das BVJ Sprache ist im Projekt 
„Biosphärenschule“ beteiligt. 
Im November 2025 fiel auf 
dem Gelände der BBS Neu-
stadt der Startschuss für die 
gezielte Förderung der Bio-
diversität. Acht Wochen lang 
arbeiteten Schüler*innen da-
ran, eine bislang eintönige Ra-
senfläche in eine artenreiche 
Streuobstwiese zu verwan-
deln. 

 
 
 
Mehr als 20 junge Obstbäume, 
zahlreiche Sträucher sowie 
vielfältige Stauden- und Blüh-
pflanzen sollen das Gelände 
dauerhaft beleben. Die Ju-
gendlichen der Sprachförder-
klasse gestalten die neue 
Wiese aktiv mit, sammeln Er-
fahrungen im Garten- und 
Landschaftsbau und erweitern 
zugleich ihren Wortschatz – 
eine gelungene Verbindung 
aus Sprachförderung, Integra-
tion und beruflicher Orientie-
rung. Unterstützt wird die Ak-
tion von der mehrfach ausge-
zeichneten Bienen-AG, die ihr 
Fachwissen aus Imkerei und 
Pflege von Blühflächen ein-
bringt sowie durch das BNE-
Netzwerk der Stadt Neustadt. 
Die Schule übernimmt auch 
künftig die Pflege der neuen 
Anlage und liefert einen lang-
fristigen Beitrag zur ökologi-
schen Vielfalt sowie zur Um-
setzung der Klimaschutzziele 
der Stadt. 
 
Im Rahmen des berufsprakti-
schen Unterrichts im BVJ-S 
unterstützt die Schule außer-
dem den Urban-Art-Künstler 
Olaf Bergmann beim Errichten 
eines Weidendoms auf dem 
Gelände der Landesgarten-
schau in Neustadt. An mehre-
ren Vormittagen wurde der 
Unterricht vom Klassensaal 
auf das LGS-Gelände verlegt, 

 
 
 
wo die Schüler*innen verschie-
dene Arbeiten im Bereich 
Landschaftsbau für sich erpro-
ben konnten. Wie auch schon 
bei den Baumpflanzaktionen 
auf dem Schulgelände zeigte 
sich, dass den Schülern solche 
praktischen Tätigkeiten große 
Freude bereiten und Arbeits-
pausen folglich eher vernach-
lässigungswürdig erschienen.  
 
Auch beim geplanten Projekt 
„MINTkickt“, einem neuen Be-
rufsorientierungsformat, das 
die Barrieren zwischen Theorie 
und Praxis spielerisch einreißt, 
werden die BVJ-Schüler*innen 
mit dabei sein. Hier begegnen 
sich Unternehmen und Ju-
gendliche – insbesondere auch 
aus dem Berufsvorbereitungs-
jahr (BVJ) – auf Augenhöhe, um 
durch Gamification und span-
nende Team-Challenges echte 
Stärken zu entdecken. Das 
Format hilft auch Unterneh-
men, denn so können Talente 
durch echtes Erleben gewon-
nen und Barrieren mit der Ma-
gie der Gamification spiele-
risch gesprengt werden. 
 
Sie wollen mehr erfahren und 
Bilder zu den genannten Pro-
jekten sehen? Dann bitte hier 
scannen: 
 
 
 
 

www.bbs-nw.de  

EXKURS: Das BVJ und das MINT-Profil der BBS in der MINT-Region Neustadt 
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